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Antrag zur Durchführung digitaler Sitzungen nach § 32 Abs. 2 S. 2 Bürgerliches Gesetzbuch 
 
Der Vorstand des Städtetages Nordrhein-Westfalen empfiehlt der außerordentlichen Mit-
gliederversammlung darüber hinaus, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Die Mitgliederversammlung des Städtetages NRW beschließt gemäß § 32 Abs. 2 S. 2 Bürgerli-
ches Gesetzbuch, dass künftige Mitgliederversammlungen (§ 6 der Satzung) sowie Sitzungen 
des Vorstandes (§ 7 der Satzung) auch ausschließlich in virtueller Form ohne Anwesenheit am 
Versammlungsort im Wege der elektronischen Kommunikation stattfinden können. Die jewei-
ligen Mitgliederrechte sind dabei sicherzustellen.  
 
 
Begründung: 

Die Satzung des Städtetages NRW sieht bisher keine Möglichkeit vor, Mitgliederversammlun-
gen wie auch Sitzungen des Vorstandes rein digital durchzuführen. 
 
§ 32 Absatz 2 Satz 2 Bürgerliches Gesetzbuch gibt der Mitgliederversammlung die Möglich-
keit, dies per Beschluss zu ermöglichen.  

 


